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Bestklrmge«
suf dai „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustei -
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition : K^ nprimenstraZe Rr . 1.

N » zei»e«
nehmen aurwärtS alle « nnoncen -
Bürcaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespalten « TorpuSzeile oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet, Reklamen 25 Pf .

Amtliches OkW für sämtliche Merl ., KSnigl . u. Mt. Kehör-eil, smie für die Gemeinden UcnstM-Sdens n. KM.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

Donnerstag, den 2 . Oktober 1890 . 16. Jahrgang.231 . _^ Das Erlöschen des Sozialistengesetzes.
Mt dem heutigen Tage erreicht das Sozialistengesetz sein

( Ende . Wie schwer die Probe auch ist , auf welche von jetzt ab die
- ' bürgerliche Gesellschaft gestellt ist , so wird sie sie bestehen können ,

sofern sie alle Kräfte dafür einsetzt und an zielbewußter Energie ,
Hingebung und Opferfreudigkeit sich von den Gegnern nicht über -
treffen läßt . Nicht mit Unrecht ist gegenüber den Behauptungen ,

^ daß das Fallenlassen des Sozialistengesetzes die Kapitulation vor
( der Sozialdemokratie bedeute , in einer Berliner Versammlung

ns ( darauf Hingelviesen , daß das Aufgeben des letzteren vielmehr von
Hx ^ Vertrauen Kraft des Sta,tes und Bürgerthums zeuge . Der

IStaat wird neben der Fortführung einer der Wohlfahrt der großen
Waffen gewidmeten Sozialpolitik mit vollster Kraft den Gesetzen
^Achtung zu verschaffen und die Ruhe und öffentliche Ordnung
tzsowie die Sicherheit seiner Bürger aufrecht zu erhalten wissen .
( Nirgends weiß man dies besser , als im sozialdemokratischen Lager ;

^ hier liegt einer der Gründe , welche fiir die energische Repression
i der Parteileitung gegen die „ Jungen maßgebend waren ,
t Kirche und Schule werden die auf die Wahrung der Autorität
^ und - Gewinnung des Vertrauens gleichzeitig gerichtete Aktion des
s Staates kräftig unterstützen müssen und können , wenn sie ihre
( Kräfte , statt sie in anderen Bestrebungen zu zersplittern , auf diese

ö große Aufgabe der Zeit konzcntriren und als getreue Ver¬
spundete Zusammenwirken . Aber die bürgerliche Gesellschaft muß
( an ihrem Theile auch das leisten , was ihr zukommt .

Wenn die Sozialdemokratie hier leichteres Spiel als gegen¬
über dem Staate zu haben glaubt , so geben ihr die bisherigen
Erfahrungen nicht ganz Unrecht . Es wurde bereits in der „ Post "
vor einiger Zeit darauf hingewiesen , daß das Sozialistengesetz das
Bürgerthum zur Lä ßigkeit verleitet hat . Das Bewußtsein auf sich
gestellt zu sein , und die daraus sich ergebende Verantwortung wird ,

Wenn anders es seiner Stellung in Staat und Gesellschaft würdig
stst , es zur Entfaltung seiner vollen Kräfte anspornen müssen .

- Uwei Seiten der Aufgaben , welche der 1 . Oktober der bürgerlichen
^Gesellschaft stellt , treten besonders hervor . Sie wird der Staats -

. gewalt zur Erhaltung der öffentlichen Ordnung und des inneren
„ Friedens thatkräftig behilflich sein und mit allen sich darbietenden

Mitteln durch Belehrung und Aufklärung mittelst Wort und Schrift
(durch Presse , Vereine , Versammlungen und vor allem durch münd -

> fliehen Verkehr im engeren Kreise persönlicher Bekanntschaft den
-sozialdemokratischen Irrlehren den Boden abzugraben haben . Die
s zweite Reihe der Ausgaben bezweckt, das Vertrauen zwischen den

besitzenden und höher gebildeten Schichten der Bevölkerung und
den großen Massen , .sowie die Autorität der ersteren herzustellen

, und zu befestigen .
Wer sich vergegenwärtigt , daß es heut keine natürliche Auto -

- rität mehr giebt , wenn ihr die vollste Erfüllung der Pflichten der
sozialen und wirthschaftlichen Stellung fehlt , wird anerkennen ,

. daß beide Seiten der Aufgabe sich nahe berühren . Sie setzen

. beide die volle Erfüllung der Forderungen voraus , welche vom
- Standpunkte des praktischen Christenthums bezüglich der Pflege
. des Gemeinwohls und insbesondere der der Wohlfahrt und der

: . Interessen der breiten Schichten der Bevölkerung zu stellen sind .
. ^ Die zahlreichen rühmenswertsten Vorbilder aus diesem Gebiete

- müssen allgemeine Nachfolge finden . Erst dann wird auch das
Wort und der Rath der Besitzenden und höher gebildeten

^ Minderheit wieder voll zur Geltung kommen . Aber das
Wort allein thut es bekanntlich nicht ; das Beispiel muß

. ihm helf . nd zur Seite treten . Die bürgerliche Gesellschaft muß' den Arbeitern und den ihnen sozial nahestehenden Elementen der
: Bevölkerung mit dem Beispiel der Religiosität , untadligen sittlichen

Wandels , der Achtung vor dem Gesetz und patriotischer T cuc

gegen Kaiser und Reich vorangehen ; erst dann wird sie auf die
Nachfolge der großen Massen rechnen können .

Findet der 1 . Oktober die bürgerliche Gesellschaft auf dieser
Höhe ihrer Aufgabe , dann werden die inneren Schatten auch ohne
Sozialistengesetz sich bannen lassen . Deshalb mit voller Kraft vor¬
wärts zu treuer Mitarbeit , Jeder an seinem Theile und nach dem
Maße seiner Kraft , vorwärts für Kaiser und Reich !

D eNLschss W e k ch«
Berlin , 80 . Sept . (Hof - und Personal -Nachrichten .) De ',

Kaiser verließ heute gegen 10 Uhr zu Wagen Theerbude , um von
Trakehnen die Reise mittelst Sonderzuges nach Wien fortzusetzen .
— Die Kaiserin begab sich heute mit den beiden ältesten Prinzen
nach dem Mausoleum zu Charlottenburg , um der Gedächtnißfeier
am Sarge der Kaiserin Augusta beizuwohnen . — Der Sarkophag
der Kaiserin Augusta ist mit duftigen Blumen reich geschmückt. Der
Kranz , den die Kaiserin niederlegte , war aus Lorbeerzweigen ge¬
bunden . Zahlreiche prachtvolle Kränze wurden am Sarkophag
niedergelegt .

— Die „ Nordd . Allg . Ztg . " bemerkt gegenüber der „ Kreuz¬
zeitung "

, von Auseinaudersetzungsschwierigkeiten mit Major von
Wißmann könne , so lange über die künftige Organisation Ostafrikas
nichts Bestimmtes feststehe, nicht die Rede sein . Bis zum 81 . März
1891 , bis wohin die Stellung v . Wißmann 's etatsmäßig festgelegt ,
würde also eine Aenderung in der Stellung desselben nicht ein -
treten ; Major v . Wißmann kehre übrigens demnächst auf seinen
Posten zurück .

— Zum Domherrn von Merseburg ist an Stelle des ver¬
storbenen Regierungspräsidenten v . Wurmb der Generalpostmeister
Exzellenz Dr . v . Stephan ernannt worden .

— Nach dem Pariser „ Figaro " sollen die verleumderischen
Berichte der „ Times " aus Zanzibar den englischen Generalkonsul
Evan Smith zum Verfasser haben .

— Bet der Rückkehr der ausg - .o
'
,jenen Sozialdemokraten

nach Berlin werden — worauf die „ Freis . Ztg . " aufmerksam
macht — drei Ausgewiesene ausbleiben , weil sie inzwischen von
der Sozialdemokratie selbst in Acht und Bann gethan worden sind .
Und doch waren diese drei Ausgewiesenen , Haffelmann , Most und
Fritsche , vor dem Inkrafttreten des Sozialistengesetzes die eigent¬
lichen Führer der Sozialdemokratie in Berlin . Wie wurden die¬
selben bejubelt und gefeiert, . als sie nach Verhängung des Be¬
lagerungszustandes in Berlin sich verabschiedeten . Was aus den¬
selben geworden ist , das mag man in der sozialdemokratischen Presse
selbst Nachlesen. Alle Drei leben in Amerika und sind mit ihren
früheren Gesinnungsgenossen vollständig zerfallen . — Abg . Lieb¬
knecht ist in die Redaktion des „ Bert . Volksbl . " eingetreten .

— Zur Revision des Jnvaliditätsversicherüngsgesetzes schreibt
die „ Freis . Ztg . " : „ Die Probe darauf , ob der jetzigen Mehrheit
des Reichstages die Inkraftsetzung genehm ist , wird derselben vor¬
dem Neujahrstermin schwerlich erspart bleiben . Unserer Schätzung
nach wird in dem für die Regierung günstigen Fall die Sozial¬
demokratie für die Inkraftsetzung den Ausschlag geben . " Damit
wird , wie es scheint, ein deutsch-freisinniger Antrag im Reichstag
angekündigt , die Ausführung des Gesetzes zu verschieben . Man
darf interessanten Verhandlungen darüber entgegensetzen . Nach
den bestimmten Erklärungen der Regierung würde aber ein Auf¬
schub auch dann schwerlich bewilligt werden , wenn sich eine Reichs¬
tagsmehrheit dafür anssprechen sollte .

— Der Retchsschatzsekretär nahm die gestern gemeldete Offerte
des Bankeukousortiums wegen der Uebernahme von 170 Millionen
Mark dreiprozeutige Reichsanleihe an . Heute hat das Konsortium
mit dem Finanzmiuister Miguel wegen Uebernahme von 65 Will .

3proz . preußischer Konsols abgeschlossen. Der Uebernahmepreis ist
gleichfalls 86,40 Proz . Die Reichsanleihe und die Konsols werden
gleichzeitig zur Subskription aufgelegt .

Berlin , 30 . Sept . Die „ Nat .- Ztg . " schreibt : „ Von dem
Ergebnis ; der schwebenden Verhandlungen wird es jedenfalls auch
abhängen , ob Major v . Wißmann wieder nach Ostafrika geht . Wird
dort — wie es schein, unter formeller Uebernahme der Regierungs¬
gewalt von der Deutsch -ostafrikanischen Gesellschaft auf das Reich
— ein Zivilgouverneur eingesetzt, so würde für das Amt des
Reichskommissars daneben kein Raum bleiben , und ein militärisches
Kommando unter dem Gouverneur würde Major von Wißmann
vermuthlich nicht übernehmen . Bei dem ihm zu Ehren in Köln
veranstalteten Feste bemerkte er , daß er über seine künftige Be¬
stimmung noch nichts wisse. " — Dr . Karl Peters scheint sich —
wie die „ Kreuzztg . " schreibt — auf einen längeren Aufenthalt in
Berlin einrichten zu wollen , da er heute eine Privatwohnung in
der Albrechtstraße bezogen hat .

— Der „ Franks . Ztg . " wird aus Ratibor gemeldet : Unter
Leitung der fiskalischen Laurahütte petitionirten sämmtliche ober¬
schlesischen Grubenverwaltungeu um Oeffnung der russischen Grenze
für die Schwetne -Eiufuhr .

— Mit dem 1 . Oktober tritt das Gesetz über die Erhöhung
der Friedenspräsenzstärke des Heeres in Kraft . Dasselbe setzt die
Friedenspräsenzstärke auf 486 983 Mann fest, wobei die Offiziere
( 20 285 ) , Einjährig - Freiwilligen (9000 ) , Militärärzte (1830 ) ,
Zahlmeister , Roßärzte , Büchsenmacher , Waffenmeister , Sattler , so¬
wie sämmtliche Militärbeamte nicht inbegriffen sind .

Köln , 30 . Septbr . Binnen Kurzem wird eine Denkschrift
erscheinen , betitelt „ Die Rhein -Seeschifffahrt -Denkschrift " , im Auf¬
träge von L . F . Osterrieth ausgearbeitet von Ingenieur A - Grast ,
mit Uebersichtskarte , Plänen , Anlagen u . s. w . Es soll der Nach¬
weis geführt werden , daß die Schiffbarmachung des Rheinstromes
vom Meer bis nach Köln aufwärts für Seeschiffe mit den heutigen
Mitteln der Technik sehr wohl zu ermöglichen ist . Köln soll zu
einem Hafenpiatz ersten Ranges erhoben werden : auch die Gefammt -
interessen Deutschlands und Preußens — so heißt es in der Denk¬
schrift — fordern eine nachhaltige Hebung des Kölner Platzes als
Rheinhafen , um einen deutschen Seehafen im Nordseegebiete zu
schaffen, der im Stande wäre , dem weiten und verkehrsreichen
südwestdeutschen Hinterlande bis zu den Alpen Ersatz für Ant¬
werpen und Rotterdam zu bieten . Wir Deutsche haben ein natür¬
liches Recht auf solchen binneuländischen Seehafen , da nun einmal
Holland und Belgien uns an der Westküste vorgelagert sind , und
wir besitzen die Macht und die Kraft dazu , uns diesen Hafen zu
schaffen, wenn wir nur ernstlich wollen . Dies legt die Schrift
näher dar , indem sie einen ausführbar erscheinenden Plan ent¬
wickelt, demzufolge eine Fahrwassertiefe von 6,50 Meter bei dem
ermittelten niedrigsten Wasserstande des Rheins hergestellt werden
kann , so daß 95 Proz . aller deutschen Seeschiffe diese Fahrstraße
würden benutzen können , da nur wenige Schiffe der deutschen
Handelsflotte eine Tauchtiefe von mehr als 6 Meter haben . Die
stehenden Brücken können durch Seitenkanäle mit Drehbrücken um¬
gangen werden . Mit Holland wäre gewiß eine Verständigung zu
erzielen . Die Kosten sind auf 85 Millionen Mark veranschlagt .
Diese Summe könnte leicht aus Schifffahrtsabgaben verzinst oder
getilgt werden , wie die Denkschrift ziffermäßig nachweist . Die be¬
deutenden Vortheile , die in vieler Hinsicht aus einer Vertiefung
des Rheiufahrwassers für den Verkehr nach der See erwachsen
würden , sollten zur Lösung dieser großen verkehrspolitischen und
wirthschaftlichen Frage anspornen .

Detmold , 29 . Sept . (Regentschaftsgesetz .) Das Schicksal
des Fürsteuthums Lippe -Detmold dürfte sich in den nächsten Tagen

Der Gräfin Rache.
Von H . Waldemar .

(Fortietzung .)
Das junge Mädchen erbleichte .
„ Auf mich ? "

„ Ja , gewiß . Die Hauptursache hierzu gaben Sie , — fahren
; Sie nicht auf , Elisabeth , — durch Ihre Fähigkeiten , mit Gert zu
j philosophiren , Nicht durch das Gefühl , das Sie an Ihn bindet ,denn ich glaube nicht , daß die Gräfin bis jetzt hinter Ihr Ge¬

heimnis ; gekommen , aber sie selbst fühlte bald , daß Sie ihr darin
überlegen und Haß Gert sich in Ihrer Gesellschaft wohler befindetWie in der ihrigen , und da erfaßte die junge Frau Neid und
Eifersucht . "

„ Sie mögen Recht haben , Lautern , und ich bin Ihnen dank¬
bar für Ihre Aufklärung , denn nun kann ich mir manches Rätb -
selhafte in Mivis Wesen erklären . Wäre es nicht um den kleinen
Felix , der dann ganz verlassen zurückbliebe , wenn ich ginge würde
mich nichts hier zurückhalten . Ja , wer das geahnt hätte , Lautern
daß sich aus dem sanften , unselbstständigen Mädchen eine solchdeterminirte , nur sich und ihrem Vergnügen lebende Frau ent -
Wickeln würde !"

„ Und Gert ? " fragte der Graf .
„ Er leidet sehr darunter , sucht es aber möglichst zu verber¬

gen . — Es ging Alles gut , Milli lebte nur ihrem Gatten und
. ihrem Kinde , bis die zahllosen Einladungen sie mehr und mehr
((mit der Gräfin im Rosenhaus zusammenbrachteu . Nimmt dieselbe
( auch nur wenige an , so sind es doch immer diejenigen , denen- -auch Gert Folge leisten muß . Milli schwärmt enthusiastisch sär
- alles Schöne , und die Gräfin ist schön und hinreißend liebens¬

würdig . Sie hat es fertig gebracht , MM ganz und gar in ihren
Bann zu zie

'ieu . "

„ Aber Ihre Schwester weiß doch , was vorgefallen ? " fragte
Lautern .

„ Gewiß , aber sic ist so verblendet , daß neulich bei einer Ge¬
legenheit , als Gert ihr die Sache wieder vorhielt , sie Alles als
Verleumdung erklärte . "

„ Das ist das Neueste , was ich bis jetzt von ihr hörte "
, lachte

Lautern . „ Verleumdung ! Natürlich weiß sie ihren Missethaten
ein Mäntelchen umzuhäugeu ! Verleumdung ! Als ob wir es nicht
besser wüßten ! Ihrer Schwester müssen die Augen geöffnet wer¬
den , Elisabeth . "

„ O , wenn Sie dies vermöchten , Lautern , wie wollte ich
Ihnen dankbar sein ! Ich flehe Sie an , versuchen Sie , Milli aus
der Gräfin Zauberkreis zu bringen , damit ihr und Gerts Glück

nicht in Trümmer geht . "
Sinnend blickte Lautern in die bittenden Augen Elisabeths .

Was gäbe er darum , wenn sie für ihn so leuchteten .
„ Gert und immer Gert !" ries er bitter . „ Für sein Glück

bangt Ihr liebendes Herz und das meinige treten Sie erbar¬
mungslos mit Füßen . "

Elisabeth antwortete nicht gleich , sie wendete sich mit bleichen
Wangen und feuchten Augen dem Kinde zu und ihre Hand auf
Läuterns Arm legend , sagte sie :

„ Sehen Sie hier , Lautern , das unschuldige Kind , wer wird
seinen Schlaf behüten , es im Wachen beschützen, wenn durch einen
unheilvollen Konflikt ihm die Mutter entrissen wird ? Dann ist
meines Bleibens auch nicht mehr , und der arme Junge , von dem
sich Gert niemals trennen wird , wächst heran ohne liebevolle
Pflege eines weiblichen Wesens . Blicken Sie mich nicht so düster
an , mein Freund , lassen Sie es dahin nicht kommen , ich bitte , ich
beschwöre Sie im Namen des kleinen Felix . »

„ Ich werde mein Möglichstes thun , theure Elisabeth " , er¬
widerte der Graf bewegt . „ Was vollbringe ich nicht um ein
gütiges Wort , ein Lächeln von Ihnen ? O , Elisabeth , was machen
Sie aus mir "

, rief er mit schmerzlichem Tone .
„ Still , still , Lautern , das ist überwunden "

, beschwichtigte ihn
Elisabeth .

„ Das glauben Sie , Elisabeth ? O , wie schlecht verstehen Sie
meine tiefe Liebe zu würdigen "

, erwiderte Lautern niedergeschlagen ,
„ doch — dies soll mein Loos sein ! "

„ Also hier finde ich Dich ! " rief Graf Breden , welcher früher
zurückgekehrt war und .durch den alten Martin Läuterns An¬
wesenheit erfahren hatte .

„ Warum sollte ich nicht hier zu finden sein , Gert ? " ent -
gegnete Graf Lautern , nachdem die erste herzliche Bewillkomm¬
nung vorüber war , „ ich plauderte mit Fräulein Elisabeth und
da flog , wie Du ja aus Erfahrung weißt , die Zeit pfeilschnell
dahin . "

„ Schmeichler !" warf Elisabeth ein .
„ Nicht doch , es ist meine innerste Ueberzeugung, » wehrte

Lautern ab .
Argwöhnisch beobachtete Breden das Paar , das , wie er

früher oft wähnte , wie für einander geschaffen schien . Warum

kxampfte sich ihm das Herz nur so sehr zusammen bei dem Ge¬
danken , daß Elisabeth scheiden würde ? Mußte er sich .nicht sagen ,
daß dies doch eines Tages eintreten würde ? Er fand in dem

Zwiespalt , der ihn erfüllte und erregte , keinen Ausweg . Hier die

geliebte Gattin , die Mutter seines herzigen Kindes , dort aber die

Genossin seiner geistigen Arbeit , die Freundin , an welche ihn die

gleichen Interessen , das gleiche Streben banden , die befähigt war ,
dem Gedaukenflug seines Geistes zu folgen .

(Fortsetzung folgt .)



entscheiden . Aus die demnüchstige Thronfolge machen , wie wieder¬
holt dargelegt , sowohl die gräflichen Nebenlinien des lippeschen
Hauses wie die regierende Bückeburger Linie Anspruch . Augen¬
blicklich handelt es sich aber noch nicht direkt um die Successions -
frage , sondern es wird den am Donnerstag zusammentretenden
Landständen , da der Bruder des regierenden Fürsten zu Lippe —
der nächste Thronfolger — geisteskrank ist, lediglich ein Gesetz vor¬
gelegt werden , welches den Fürsten ermächtigt , aus den Agnaten
des lippeschen Hauses im Voraus einen Regenten — für die
Regierungszeit des geisteskranken Prinzen Alexander — zu be¬
stimmen . Wird das Gesetz angenommen und fällt die Regentschaft ,
wie verschiedene Blätter wissen wollen , muthmaßlich auf einen der
bückeburgischen Prinzen , so bedeutet das für die bückeburgische Linie
einen großen Erfolg und gewährt ihr bezüglich der von ihr er¬
hobenen Ansprüche aus die Süecession einen so erheblichen Vor¬
sprung vor den übrigen Bewerbern , daß die schließliche Durch¬
setzung dieser Ansprüche und damit die dermaleinstige Vereinigung
von Schaumburg - Lippe und Lippe - Detmold kaum noch einem
Zweifel unterliegen kann .

Stettin , 30 . Septbr . In Gegenwart des Fürstbischofs
Dr . Kopp und anderer hoher katholischer Geistlichen fand heute
die feierliche Einweihung der ersten hiesigen katholischen Kirche

statt .
Coburg , 29 . Sept . Der Erbprinz und die Erbprinzcssin

von Meiningen sind mit der Prinzessin Feodora nach dem Lust¬
schloß Altenstein in Sachsen -Meiningen abgereist .

Ohlau , 27 . Sept . Der Kaiser wird voraussichtlich Anfang
November nach Linden bei Ohlau zur Hofjagd kommen .

Wiesbaden , 29 . Sept . Der Erbprinz Wilhelm von
Nassau erhält jetzt seinen eigenen Hofstaat und tritt noch im Laufe
dieses Jahres , in Begleitung seines soeben ernannten Hofmarschalls ,
des baierischen Prcmierlieutenants a . D ., österreichischen Kammer¬
herrn Frhrn . v . Syberg -Sämmern , eine längere Reise an , auf
welcher er verschiedene Höfe besuchen wird . Der noch unver -
heirathete Prinz steht im 39 . Lebensjahre .

Sigmaringen , 29 . Sept . Der Fürst von Hohenzollern
ist mit dem Prinzen Friedrich von Hohenzollern aus seine in Nord¬
deutschland gelegenen Besitzungen zur Jagd abgereist .

Karlsruhe , 30 . Septbr . Der Großherzog hat am Ge¬
burtstage der Kaiserin Augusta bestimmt , daß das neue Frauen¬
bad in Baden - Baden fortan den Namen „ Kaiserin Augusta -Bad "
führen soll .

A v s l a K d.
Wien , 29 . Sept . Der Prinz Leopold von Preußen , der

gestern inkognito hier eingetroffen ist , besuchte Nachmittags die
Ausstellung . Heute ist derselbe nach Mariazell abgereist . — Erz¬
herzog Franz Ferdinand von Oesterreich -Este ist gestern aus Prag
eingetroffen . — Die Erzherzogin Elisabeth ist gestern nach Spanien
abgereist , um ihre Tochter , die Königin -Regentin , zu besuchen .

Amsterdam , 30 . Sept . Der Zustand des Königs ist hoff¬
nungslos . Die Liberalen fordern eine Untersuchung der Anklage
des Majors Tindal , welcher die Regierung beschuldigt , den regierungs¬
unfähigen König zu sequestriren .

Paris , 29 . Sept . Den Abendblättern zufolge hat der ver¬
haftete Börsenspekulant Arnauld , an welchen die von Nancy ab -
gesandte lügnerische Depesche über einen angeblichen Grenzzwischen¬
fall adressirt war , eingestanden , bereits im April v . I . zum Zwecke
von Börsenmanövern derartige Depeschen verfaßt und abgesendet
zu haben .

Lissabon , 30 . Sept . Der König machte heute im Parke
des Schlosses Cintra einen Spaziergang und empfing später
Matens Ferrao , welcher auch vom König zum Diner geladen
wurde .

London , 29 . Sept . Die „ Times " meldet aus Rangoon ,
daß durch den Einfluß des '

deutschen Konsuls In Bangkok ein
deutscher Ingenieur , bei der siamesischen Regierung angestellt , mit
dem Bau einer Eisenbahn von Bangkok nach Kora beauftragt
wurde . Die Kosten betragen l 300 000 Pfd . Sterl . Die Schienen
und Maschinen werden aus Deutschland bezogen . Die bei diesem Bau
angestellten Ingenieure müssen alle Deutsche sein.

London , 30 . Sept . Die Lage in Erzerum ist eine sehr
ernste . Die Zusammenziehung russischer Truppen an der Grenze
dauert fort ; es verlautet , daß bereits 72 000 Mann dort zu¬
sammengezogen seien. Die Türken fürchten , bald angegriffen zuwerden , und versetzten die Kurden in Bereitschaft , Widerstand zu
leisten .

Belgrad , 29 . Sept . Der Präsident des Staatsrathes
Dokitsch gab seine Demission als Gouverneur des Königs Alexander .
Zu seinem Nachfolger wurde der Oberst Mischkowitsch ernannt .— Daß die bei der gestrigen Spazierfahrt des Königs Alexander
und des Königs Milan erfolgte Explosion einer Patrone nicht
unter dem Wagen des Königs , sondern unter demjenigen des ihm
folgenden Adjutanten stattfand , ist amtlich festgestellt worden .

New York , 29 . Sept . Der Präsident von Venezuela hat
einen langen Erlaß gegen Zeitungsredakteure veröffentlicht , welche
ihn und andere Staatsbeamte verleumdet haben sollen . Mit Ge
uehmigung des Bundesrathes werden diejenigen Journalisten ,
welche spanische Unterthanen sind , an Bord des ersten von La
Guayra abfahrenden Dampfers gebracht werden , während di.
venezuelischen ihrer Bestrafung durch die Gerichte des Landes ent¬
gegensetzen.

flottenrath wird , analog dem unter dem Vorsitze des Kriegsministers
tagenden Oberkriegsrathe , unter dem Vorsitze des Marineministers
über alle wichtigen Frage » der Marineverwaltung in letzter Instanz
zu entscheiden haben . Es ist anzunehmen , daß dieser Oberflotten¬
rath als seine nächste Aufgabe die gründliche Untersuchung und
Abstellung der in den jüngsten Flottenmanövern zu Tage getretenen
Mißstände ins Auge fassen wird .

Konstantinopel , 3S . Sept . Mit der an der Südküste
Japans vor 14 Tagen untergegangenen türkischen Fregatte
„ Ertogrul " verunglückten 20 Offiziere , 14 Maschinisten , 3 Aerzte ,
14 Seekadetteu , 105 Unteroffiziere , 344 Matrosen , 5 Zivilarbeiter ,
im Ganzen 606 Personen .

Lokales -
* Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . Die Mannschaften der in Kiel

außer Dienst gestellten Schiffe sind , soweit sie zur hiesigen Station
gehören , hier eingetroffen und ihren resp . Marinetheilen zugewie -
en worden .

* Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . Eine gemeinschaftliche Sitzung
beider städtischer Kollegien wird am morgigen Donnerstag , 2 . Oktbr .,
abgehalten . Auf der Tagesordnung steht u . A . die Feuerwehr -
Angelegenheit , wie die Einführung von vier neugewählten Bürger -
Vorstehern .

* Wilhelmshaven , 1 - Oktbr . Zwei Sonderzüge zu ermäßigten
Preisen werden am nächsten Sonntag von hier abgelassen werden :
der eine Morgens 7 Uhr 43 Min . nach Bremen , der andere

Uhr 10 Min . Nachmittags nach Oldenburg . Die Rückfahrt
von Bremen erfolgt Abends 9 Uhr 48 Min . , von Oldenburg
11 Uhr 10 Min . , so daß die Rückkehr beider Züge gegen 12
Uhr 40 Min . Nachts hier zu erwarten sein wird . Die Preise
nach Bremen sind die bisherigen , für Hin - und Rückfahrt nebst
einmaligem freien Eintritt in die Ausstellung II . Klasse 4 Mark ,
III . Klasse 3 Mark , zu dem Sonderzug nach Oldenburg wird für
Hin - und Rückfahrt nur der ermäßigte Preis der einfachen Fahrt
berechnet .

* Wilhelmshaven , 1 - Okt. Von heute ab werden die beiden
Eisenbahudrehbrücken über den Ems -Jade -Kanal bei Sanderbusch
und Martensiel während der nachstehenden Zeiten wegen des Eisen¬
bahnverkehrs regelmäßig geschlossen, mithin für die Schifffahrt nicht
passirbar sein : 1 . Brücke bei Sanderbusch : von 8 . 25 Morgens bis
10 .56 Vormittags , von 11 .50 Vormittags bis 2 . 05 Nachmittags ,
von 3 . 05 Nachmittags bis 5 . 60 Nachmittags , von 6 . 35 Abends
bis 8 .30 Abends , von 9 . 30 Abend bis 7 . 25 Morgens . 2 . Brücke
bei Mariensiel : von 8 .00 Morgens bis 10 . 30 Vormittags , von
11 .30 Vormittags bis 2 .05 Nachmittags , 3 . 05 Nachmittags bis
6 .00 Nachmittags , von 6 .30 Abends bis 8 .80 Abends , von 9 .30
Abends bis 7 .20 Morgens .

Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . Das Stiftungsfest des Gesang -
Vereins „ Lätitia " in Burg Hohenzollern hatte sich eines regen
Zuspruches zu erfreuen . Die theatralischen Aufführungen sowie
die Chorlieder gelangen aufs Beste und wurden auch tüchtig
applaudirt . Der nachfolgende Ball hielt die Sänger und deren
Freunde bis zum frühen Morgen in gemächlichster Stimmung
beieinander .

* Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . Nachdem die Entlassung der
Reservemannschaften zum Theil erfolgt ist bezw . noch erfolgen wird ,
sei darauf aufmerksam gemacht , daß die betreffenden Mannschaften
sich innerhalb 14 Tagen , vom Tage der Entlassung an gerechnet ,
bei ihrem heimathlichen Bezirksfeldwebel auzumelden haben . Die
zur Disposition ihrer Truppentheile beurlaubten Mannschaften
haben beim Wechsel des Aufenthaltsortes die Genehmigung ihres
Bezirkskommandeurs vor dem Verzüge nachzusuchen . Bei Unter¬
lassung dieser Nachsuchung erfolgt die sofortige Einberufung zum
Truppentheil .

* Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . Durch die Buchhandlung von
Wilh . Ladewigs , Roonstr . , gelangt soeben eine Handkarte des Reg .-
Bez . Aurich , bearbeitet von Herrn Mittelschullehrer Gerbrecht
hierselbst , zur Ausgabe . Die übersichtliche und zunächst für Schul¬
zwecke berechnete Karte ist eine Verkleinerung der vor kurzem an
dieser Stelle besprochenen Schulwandkarte , mit der sie scharfes
Kolorit und getreue Wiedergabe , sowie gründliche Sauberkeit in
der Ausführung theilt .

* Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . Wie verlautet , soll in Zukunft
der Handel mit Loosen der preußischen Klassenloiterie verboten
werden , so daß sich mit deren Vertrieb fortab nur noch die Kgl .
Lotterie -Einnehmer befassen dürfen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 1 . Oktbr . S . M . VermessiMgSfahrzmg „ Albatrosthat gestern Nachmittag 3 Uhr an der hiesigen Kaiserlichen Werft außer Dienst

gestellt. — SM . Panzerschiff „Oldenburg " hat heute Morgen mit Flaggen¬parade die Funktionen als Wachschiff Lbemommen und die Flagge des LhesSder Mmlnestation der Nordsee gehißt . — S . M . Torpedoboots -Divistonsboot
„v 5"

, S . M . Torpedoboote „8 42 "
, „8 45 " und „8 47 " sind von Kiel kom¬mend heute Vormittag s Uhr im hiesigen neuen Hafen eingelaufen .

8 Kiel , 30 . Septbr . Mit dem heutigen Tage haben die Panzerschiffe
„ Bayern "

, „Württemberg '
, Av . „Grille "

, „Blitz " ,diel . Torpedoboots -Division ,die SchiMmigen -Schulschiffe „ Luise " und „Rover " außer Dienst gestellt. —
ES befinden sich von den Kieler Schiffen jetzt nur noch Las Panzerschiff
„ Baden "

, welches die Flagge des Stationschefs führt , das Torpedoschulschiff
„ Blücher "

, das Minenschulschiff „Rhein "
, das Beemessmigsfayrzeug „Nautilus "

,welches am 3 . Oktober inspiznt wird und dann mit der Abrüstung beginnt ,die Kaiserliche Dacht „Hohenzollern " und das Fahrzeug „Otter " in Dienst . —
Behufs Ausrüstung für die bevorstehende Wintermse liegt in der Werft das
Flaggschiff des UebnngSgeschwaders , Panzerschiff „ Kaiser "

, und das Panzerschiff
„Deutschland " . In den nächsten Tagen wird auch das Panzerfahrzeug „ Sieg¬fried '

, welches während des Sommers zu Probefahrten im Dienst gestellt war ,mit der Abrüstung begmnen und dann außer Dienst stellen.
P »riS , 30 . Septbr . In Toulon herrscht wieder einmal die

Spwueusurcht . Man ist sehr aufgeregt über das Verschwindeneines Unterlieutenants der Marine -Infanterie , dessen Spuren seitdrei Monaten verloren sind . Der Verschwundene soll elsässischer
Herkunft sein.

Pari - , 30 . Sept . Die vielfach in der französischen Presse
lautgewordenen Befürchtungen über den mangelhaften Zustand der
Flotte haben zu

' einer bezüglichen Berathung im jüngsten in Paris
abgehaltenen Ministerrathe geführt . Wenn auch die Einzelheiten
dieser Berathuvg nicht vorltegen , so ist doch aus dem kurzen Be¬
richte ersichtlich , daß der Ministerrath sich im Grundsätze für die
Bildung eines Oberflottenrathes entschieden hat . Es wurde die
Veröffentlichung eines Dekretes beschlossen, welches etwa in 14
Tagen die Regelung der neuen Behörde feststellen soll . Der Obev

Ares der Umgegend NKd Lek GroviM .
Rüstcrfiel , 29 . Sept . In letzter Zeit ist hier vielfach die

Schweineseuche aufgetreten . — Der Fortgang des Thierarztes
Zicgfeld von hier nach Bant wird unangenehm empfunden , da ein
Thierarzt und Fleischbeschauer hier am Orte sehr fehlen .

k Rüstersiel , 30 . Sept . In kommender Wintersaison wird
der hiesige Kriegerverein uns durch einige Theater -Abende erfreuen
Laut Beschluß der letzten Monats - Versammlung wird die erste
Aufführung gegen Ende Oktober stattfindeu .

Fedderwarden , 30 . Sept . Am 9 . d . M . feiern die hier und
in weiter Umgegend allgemein geachteten Eheleute F . O . Gummels
und Frau das Fest der goldenen Hochzeit . (G .)Sande , 27 . Sept . In der zur hiesigen Gemeinde gehörigen
Schulacht Sauderhörn bestehen z . Z . sehr unangenehme Schul¬
verhältnisse . Nachdem schon seit Anfang August der Umbau der
Schule bezw . Neubau der zweiten Schuklasse beendet ist, ist bis
jetzt noch immer kein zweiter Lehrer angestellt und ist auch wohlkeine Aussicht vorhanden , daß vor Mai n . I . ein Lehrer hierher
versetzt wird , weil hierfür z . Z . keine geeigneten Kräfte disponibel
sein sollen . Da durch den Umbau das frühere alte Schulzimmer
kleiner geworden , so ist es auch dem Lehrer nicht mehr möglich ,
sämmtliche Kinder wie früher gemeinschaftlich zu unterrichten , und
die getrennten Klaffen können deshalb in der Woche nur 2i/z Tag
das sind 15 bis 18 Stunden , die Schule besuchen . Daß bet dieser
Lage es sowohl dem Lehrer , wie den Kindern nicht möglich ist
das für ein Jahr gesteckte Ziel zu erreichen , ist klar , und es wäre
zu wünschen , daß die betr . Behörden in die Lage gebracht würden
solchen Vorkommnissen zu begegnen .

Jever , 30 . Septbr . Von Köln aus sind wegen Anlage einer
Gasanstalt hier am Platze Erkundigungen eiugezogen worden
Näheres ist darüber bis jetzt nicht bekannt geworden , nur soviel
verlautet nach dem Jev . Wochbl . noch , daß die betreffende Firma
die Anstalt auf ihre Kosten Herstellen und von der Stadt für die
Straßenbeleuchtung nur denjenigen regelmäßigen Betrag beauspru
che» würde , den sie jährlich für die Petroleumbeleuchtung der
Stadt aufzuwenden genöthigt ist. Der Plan wird zur Ausführung
kommen , wenn sich die Betheiligung des Publikums an dem Gas¬
verbrauch in erwünschtem Umfange zu erkennen giebt .

Varel , 27 . Septbr . Aus einem Bericht des Hafenmeisters
Krienitz geht hervor , daß der Vareler Hafen seit 1888 seinen Ver¬
kehr auf das Doppelte gesteigert hat .* Barel , 1 . Oktbr . Im Walde bei Obenstrohe ist an einem
7jährigen Mädchen ein schändlicher Gewaltakt verübt worden . Der
Verbrecher ist bereits verhaftet .

si Nörtens , 29 . Septbr . Die lutherische Gemeinde Nörtens ,über deren kirchliche Nothlage wir schon mehrfach berichtet haben ,wird voraussichtlich in nächster Zukunft durch den Neubau einer

Schule und zweier Lehrerwohnungen noch mehr belastet werden ,
als bisher , da der dortige , alleinstehende Lehrer die abnorme Zahl
von 167 Kindern zu unterrichten hat . Auch aus diesem Grunde
ist der Gemeinde die auf das Erntedankfest angeordnete Becken¬
kollekte in unserer Landeskirche höchst erwünscht , da dieselbe hofft ,
durch den Ertrag der Kollekte gegenüber der zweifelsohne stark
anwachsenden Schulsteuer in kirchlicher Beziehung wenigstens eine »
Schritt weiter zu kommen .

Hooksiel , 29 . Sept . Die auf gestern wegen der Eisenbahn -
Page Wilhelmshaven - Schilfig nach hier berufene Versamm¬
lung hatte nicht so große Betheiligung gefunden , wie erwartet und
von den Interessenten gewünscht worden war . Die Erschienenen
waren indeß einhellig der Ansicht , daß die Bahn erstrebenswerth
et und voraussichtlich auch rentabel sein würde . Vom Vorsitzen¬

den und andern Theilnehmern an der Versammlung wurde die
Angelegenheit von verschiedenen Seiten beleuchtet und die Bahn
als für die betheiligte Gegend von großem Werthe dargestelll . Es
ward ferner hervorgehoben , daß voraussichtlich von Seiten der
Marine das Projekt begünstigt werden würde . Die gemachten
Darlegungen fanden die ungetheilte Zustimmung aller Erschienenen ,
welche tnsgesammt der Meinung waren , daß mit allen Kräften für
die Bahn gewirkt werden müsse , und wurde , da keine gegenthetitge
Stimme sich erhob , nach nur kurzer Debatte eine Kommission ge¬
wählt , welche die Angelegenheit energisch in die Hand nehme Me ,
damit dem demnächst zusammentretenden Landtage noch oie enr -
sprechenden Vorlagen gemacht werden könnten . (I . W .)

L Aurich , 30 . Sept . Für die nächste Schwurgerichtsperiode ,
welche am 3 . November d . I . beginnt , sind als Geschworene ans -
geloost die Herren : Landmirth und Bäcker L . Kramer -Loga »
Kaufmann V . Mescher -Norden , Telegraphendirektor Hofmeister -
Emden , Landwirth Jan L . Heße -Bunde , Landwirth Heze Lieute¬
nant -Holtland , Kaufmann G . ter Vehn -Norden , Particnlier I . F .
Nentjes -Emden , Particnlier G . van Hettniga -Norden , Parttculier
Klaar Bruns -Norden , Landwirth E . Becker-Funnixerriege , Bier -
Händler Luto Decker-Emden , Landwirth Mense Arends -Klimpe ,
Kaufmann H . Sllomon -Leer , Landwirth Joh . Schelten -Deich - und
Sielrott , Fabrikdirektor E . Petrich -Leer , Landwirth Joh . Ludw .
Schnel - Holtrop , Apotheker A . Timmermann -Bnnde , Hotelbesitzer
I . Hempel -Wilhelmshaven , Maurermeister Aug . Borrmann -
Wilh elmsh aven , Landwirth I . V . Stromann - Visquard ,
Landwirth Eitert Ohling -Jarßum , Landwirth Fritz Metger -Heinitz -
polder , Landwirth Ela Jcmssen -Velde , Landwirth Claar Hagena -
Hagermarsch , Gemeinde -Vorsteher Gronewold -Tilsum , Rentier W .
Platte -Sandbauerschaft , Landwirth Joh . Weers -Timmel , Landwirth
Herm . Agena -Landschaftspolder , Gymnasial - Oberlehrer Dr . Lücke-
Norden , Particnlier E . Reimers -Nortmoor .

Emden , 30 . Sept . Die am 3 . Okt. in unserer Stadt statt-
ändende Hauptversammlung des ostfriesischen Lehrervereins wird
sich besonders mit der örtlichen Schulaufsicht beschäftigen , indem
sie tzie Frage erörtern wird : Wie ist die örtliche Schulaufsicht deil"

neuen Verhältnissen entsprechend zu gestalten ? Die Berichterstattung
hat der Verein Wilhelmshaven übernommen .

Oldenburg , 29 . Septbr . Seit kurzer Zeit halten sich in der
Nähe der Stadt , namentlich in der Nähe von Osternburg , größere
Trupps Zigeuner wieder auf . Ueberall , wohin sie kommen , sind
diese braunen Gesellen unwillkommene Gäste . Mancherorts sollen
ie so aufdringlich gewesen sein , daß sie in den Häusern das Essen

vom Feuer genommen und verzehrt haben . Der Landmann G .
wurde von ihnen angefallen und vom Wagen gerissen . Als er sich
ihnen gegenüber zur Wehr setzte , wurde er an die Kehle gefaßt
und bedroht . Man nahm ihm ein Cigarrenetni und untersuchte
ihn nach Geld . Mit wenigen Groschen , die G . als Zehrgeld in
die Tasche gesteckt hatte , mußten sie sich zufrieden geben .

Oldenburg , 30 . Septbr . Sehr hoch im Preise stehen augen¬
blicklich die Kartoffeln . Es werden hier pro 25 Liter 1,10 bis
l,20 Mk . bezahlt , während der Durchschnittspreis bei sonst eini¬
germaßen günstigen Ernten sich auf 75 bis 80 Pfg . pro 25
Liter stellte .

Leer , 30 . Sept . Für die Summe von 9500 Mk . wurde
heute das hier an der Großen Straße belegene große fiskalische
Gebäude/gewesene Rentmeisterwohnung ( früher Hebammen -Lehran -
stalt ) verkauft . Käufer sind die Herren Gebrüder Schmidt -am
Markt Hieselbst.

Norderney , 30 . Sept . Wie sehr sich der Besuch der deutschen
Nordseebäder in den letzten 10 Jahren gehoben hat , geht aus
einer jetzt veröffentlichten Statistik hervor . Nach derselben hatte
Norderney im Jahre 1880 : 8261 , 1885 : 10 677 , 1889 : 16323
und 1890 : 16575 ; Helgoland 1880 : 4085 , 1885 : 7404 , 1889 :
12 460 und 1890 : 12220 ; Borkum 1880 : 2310 , 1885 ; 4010 ,
1889 : 6242 und 1890 : 6625 Besucher .
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Vermischtes -
Minden , 30 . Sept . Von 8 jungen Leuten , welche sich

zur Einjährigen -Prüsung gemeldet hatten , bestand dieselbe nur
einer .

O b er a m m e r g a u , 29 . Sept . Gestern schloß die Passions -
Saison 1890 mit einer vom herrlichsten Wetter begünstigten ,
nusverkauften und wie immer massenhaft von Engländern und
Amerikanern besuchten Vorstellung . Nach derselben nahmen alle
Darsteller vom Christus -Mayr tiefbewegten Abschied . Die letzten
Fremden reisen soeben ab .

New York , 28 . Sept . Auf der Oregon -Eisenbahn fand
gestern unweit Shoshone , Idaho , ein Zusammenstoß zwischen zwei
Personenzügen statt . Beide Züge wurden zertrümmert und 20
Passagiere sind ums Leben gekommen . — In Winchenden , Massa¬
chusetts , wurden gestern 2 Personen durch zufällige Berührung
elektrischer Drähte auf der Stelle getödtet .

Pest , 25 . Sept . Eine Feuersbrunst hat gestern in Miava
gewüthet und dortselbst 140 Gebäude eingeäschert . Menschenleben
fielen der Katastrophe nicht zum Opfer , doch ist das Elend , wel¬
ches der Brand angerichtet , sehr groß . — Aus Trencsin wird berichtet :
Durch Kinder , die mit Zündhölzchen spielten , entstand in dem
zwischen Trencsin und dem Badeorte Teplitz gelegenen Dorfe
Apatfaln bei einem überaus heftigen Winde Feuer . Es brannten
35 Gebäude nebst vielen Frucht - und Futtervorräthen ab und
verbrannte auch ein Kind . — Der blühende Marktflecken Jablonitz
( Neutraer Comitat ) ist vollständig niedergebrannnt . Das Elend
ist unbeschreiblich .

Paris , 25 . Sept . Der durch die Ueberschwemmungen ver¬
ursachte Schaden ist ein ungeheurer . In der Stadt Annonay im

-il

Ardechedepartcmcnt betragen die Verluste eine Million Franken . In
Vanosce , wo eine Spinnerei einstürzte , sollen viirzig Arbeiter er¬
trunken sein.

Neurode , 28 . Sept . Ein entsetzlicher Mord wurde in
der Nacht zum Sonnabend aus dem Wolfschacht zu Möktke began¬
gen . Der zum Feuern des Wetterofens bestellte Bergmann ist in
die glühenden Flammen des Ofens geworfen worden und elend
verbrannt . Es liegt ein Racheakt vor .

Darmstadt , 28 . Sept . Das Städtchen Groß -Umstadt im
Odenwald , Sitz eines Amtsgerichts , einer Realschule , Ackerbanschule rc .
wurde von einem großen Brandunglück heimgesucht . Abgebrannt
sind 20 Hofreithen mit zahlreichen gefüllten Scheuern , Stallungen re.

Massaua , 29 . Sept . Der Sanitätsrath hat die Cholera
seit gestern für erloschen erklärt .



, , Wien , 29 . Sept . In Korneuburg sind durch eine Benzin -
Explosion 13 Menschen verunglückt , 2 sind todt , mehrere befinden
sich in hoffnungslosem Zustande .

^ Trier , 24 . Sept . (Ein weiblicher Wilddieb .) Die Wal -
s düngen des gräflich kesselstädt' schen Majorats in der Nähe von
-x Hermeskeil wurden schon seit längere Zeit durch einen äußerst
n gewandten Wildschütz heimgesucht , ohne daß es den Förstern ge¬

lungen wäre , denselben auf frischer That zu ertappen . Der
Wilderer trieb sein Handwerk mit der Schlinge und dem Stutzen ;
doch schien seine Treffsicherheit nicht so groß zu sein , als seine

p Gewandheit im Schlingenlegen . Am Sonntag fand nun ein
n Jagdaufseher des Grafen ein junges Reh in einer Schlinge erwürgt
g vor . Er legte sich auf die Lauer ; nach mehrstündigem Warten
, gelang es ihm , zwei Personen festzunehmen , die sich das Wild
e , aneignen wollten . Das Merkwüdige an der Sache ist nun , daß
„ / der Wilddieb eine Widdlebin war , die Wlttwe eines Waldarbeiters
Z . aus Conz . In ihrer Begleitung fand sich ihr zwölfjähriges Töch -
r - terchen . Beide trugen Körbe auf dem Rücken , wie sie die Frauen' unserer Gegend zum Holzsammmeln verwenden . Offenbar sollten
, . dieselben zum Heimtransport des Wildes dienen . Eine Haus -
x

k suchung , die in der Wohnung des Weibes vorgenommen wurde ,
E

l förderte ein Jagdgewehr mit allem Schießbedarf zu Tage .

^ Literarisches .
- — Gesammelte Werke Hoffmaun 's von Fallersleben .

, (Verlag von F . Fontaue in Berlin .) — Dem in den letzten Lebensjahren
- Hoffmaun's von Fallersleben geäußerten Wunsche seiner vielen Verehrer , daß5 ^ noch bet Lebzeiten des Dichters eine Gesammtausgabe seiner Schifften ein über-

- . sichtliches Bild seines dichterischen Könnens und Wirkens geben möge , ward die
, . Erfüllung nicht beschieden. Erst jetzt tritt znm ersten Male eine Gesammtans-
( gäbe der Werke Hoffmaun's von Fallersleben vor das Publikum. Vieles Un-"

gedruckte wird in dieser Gesammtausgabe zum ersten Male erscheinen, sodaß die- Ausgabe die volle Beachtung des Publikums verdient . Hoffmann's kräftige,echt deutsch empfundenenVaterlandslieder, seine zarte« und innigen Kinderlieber ,seine Liebeslieder , seine dem deutschen Volksgeiste abgelauschten und angepaßtenVolkslieder : sie alle sichern dem Dichter einen ersten Platz in der Reihe der

deutsche» Dichter des 18 . Jahrhunderts . — Dis gute Ausstattung und der ge¬ringe Preis (alle 14 Tage erscheint ein Hest n Sb Psg.) sichern der Ausgabe die
größte Verbreitung._

S ch crch - E ck e.
Problem Nr . 24 .
Von John Keeble in Norwich .

(Nationaltidende.)
Mit diesem Problem nimmt das in voriger Woche verkündete Preisausschreiben

Mat in zwei Zügen. 8 ^ 9
Auslösung zu Problem Nr . 20.

Weiß . Schwarz.
1 ) s 3 — s 4 beliebig.2) v setzt mat.

Keine richtige Lösung eingegangen .
Schachbriefkaste» : Herrn H . H . hier. Ihre Lösung zu Nr. 22 ist

unrichtig , da der schwarze Springer n 8 nach 2 Zügen auf o 4 Schach bietet,

Weiß also de« König ziehen muß, mithin nicht Mat setze» kann . — Herr»Arff -Maat K. hier . Ihre Lösung zu Nr . 23 scheitert, obgleich Sie ziemlich
sorgfältig zu Werke gegangen sind , in 2 Varianten . Einmal übersehen Sie
nach 3) ä 2 - - ä 4, daß dieser Bauer sn psssnm geschlagen werden kann
und was geschieht, wenn in Ihrer Lösung der Lauser im zweite» Zuge nachä 7 geht ?

_

Telegraph. Depesche Der WHrlmShatzmer Tageblattes .
Wien , 1 . Oktbr . Kaiser Wilhelm ist um 9 Uhr Vormit¬

tags hier eingetroffen , von Kaiser Franz Josef , sowie von den
Erzherzogen anfs Innigste begrüßt . Beide Kaiser fuhren dann
unter stürmischen Kundgebungen der Bevölkerung nach der Hofburg .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserliche « «Iöjervatoriums z« Wilhelmshaven .
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Hochwasser m Wrihssrnshaven .
Donnerstag , den 2 . Oktober : Vorm . 8,03 , Nachm . 3,21 .

Ebenso nnacnebm im Geschmack wie une rreicht in ihrer Wir -

mng empfi' Me » mp Vk Sodener Mineral -

Pastillen Mw das vorzüglichste Quettenprodukt der Gegenwart.
Depot tu alten Apvkheten . Preis 85 Psg .

' Polheiverordnung .
^ Auf Grund der AK 5 und 6 der
, Allerhöchsten Verordnung vom 20 . Sep¬

tember 1867 , betreffend die Polizeiver -
^ waltung in den neuerworbenen Landes -
, Heilen , und des A 24 der Kreisordnung

für die Provinz Hannover vom 6 . Mai
. 1884 verordne ich mit Genehmigung
, des Königlichen Regierungs -Präsidenten

nach Anhörung des Magistrats der
, Stadt Wilhelmshaven das Folgende :
, Artikel I .
, Die gegenwärtige Fassung des A 14
ä der durch meine Poltzeiverordnung vom
§ 17 . Februar d . Js . festgestellten Aus -

sührungsanweisung zu den AZ 2 und
c 11 der Polizeiverordnung , betreffend
: Sie Anlage und Entleerung der Aborte
> and Dungstälten und die Abfuhr der
i Wallen , des Düngers u . s. w . in der
i Stadt Wilhelmshaven , wird durch nach -'

tehende Worte ersetzt :
j 8 14 .
t Die Torfstreu ist nur bei solchen
> Abortanlagen zulässig , deren Abfall -
: rohr vollkommen senkrecht ist, sodaß

es mittelst einer Stange leicht durch -
- stoßen und auf diese Weise von an -
; hängenden Kothmaffen gereinigt wer -
- den kann .

Artikel II .
Diese Polizeiverordnung tritt sofort

k Kraft .

8) Verschiedenes .
Wilhelmshaven , 30 . Septbr . 1890 .

Der Bürgermeister.
G-tken._

Bekanntmachung .
Folgende mit dem 1 . Mai 1891 aus

der Pacht fallenden Staatsländereien ,
nämlich :
1 . die Parzellen " «/ ; bis 123 , 142 u .

^ Vi 43 Z- Th . des Fedderwarder An¬
delgrodens , sowie der Kajedeich Par¬
zelle 221/ ,, ,

2 . der Bohnenburger Andelgroden mit
den Puttenbinnendeichs , sowie die
Parzellen Nr . 80 — 93 incl . am
Südende des Bohnenbnrger Außen¬
grodens , Anwachsparzelle ,

3 . im Fedderwarder Baugroden die
Abtheilungen s . st . t . A . st. j . im
Groden Nr . 1 und von der Ab¬
theilung 6 > 1 im Groden Nr . 2 der
nördlichen Abtheilung ,

4 . die Parzellen des Rüstriuger Außen¬
grodens ,

5 . die Parzellen des sog . großen Wange¬
grodens ,

sollen am Mittwoch , den 8 . Okt . d. I .,
Morg. 1t Uhr in Ammen 's Wirths-
hause zu Fedderwarden anderweitig auf
6 bezw . 2 Jahre öffentlich meistbietend
zur Verpachtung aufgesetzt werden .

Amt Jever , 25 . September 1890 .
-

^
Die Strafbestimmungen des A 17 der

- ßauptpolizeiverordnnng vom 10 . Januar
i , 886 finden gleichmäßig AnwendungEt Zuwiderhandlungen gegen die gegen -
i oärtige Polizeiverordnung ,
i Wittmnnd , 26 . September 1890 .
> Kommiss. Königs EimckrM .
: Alsen .

Bekanntmachung
Das an der Wall - u . Ostfrieserme belegene früher den Erben wei

stmmermeisters Schwitters geht
Srundstück soll mit dem darauf bv
chen Gebäude auf Abbruch offen
reistbietend verkauft werden .

Kaufliebhaber wollen sich am
Mittwoch , - en 8 . Oktbr . d .

Mittags IS Uhr ,
n Magistratssitzungssaale einfindenDie Verkaufs -Bedingungen köi
'ährend der Dienststunden in uns ,lureau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 26 . Sept . stDer Magistrat.
_ _ Oetken .

Bekaimtmachung
Oeffentliche gemeinschaftliche Sitzüber städtischen Kollegien am

donnerftag , S . Oktober d . A ..Abends « Uhr ,
n Magistratsfitzungssaale .

z Tagesordnung :
s, 1 ) Einführung und Verpflichtung

der neugewählten Herren Bürger -
- Vorsteher Draeger , Kuhlmann ,
^ Thaden und Transchel ;
a 2) Neubau des Krankenhauses ;
- 3) Erhebung von Regreßansprüchen

wegen der in den Jahren 1880
n bis 1882 zum Nachtheil der
- städtischen Sparkasse vorgenom -
, menen Unterschlagungen des früh ,
y Stadtkämmerers Tiarks ;

4) Anschaffung einer neuen Feuer -
a spritze ;
. 5) Statut für die Gemeinde -Kranken -
j Versicherung ;
. 6) Veräußerung eines Theils des
, früheren Tonndeichsweges ;

7) Reparatur der Friedhofskapelle ;

_ Zedelius _
Bekanntmachung .
Gegen die Dienstmagd Mlartha

Johanne Thaden oder Tjaden
aus Oltmannsfehn , zuletzt >n Neustadl -
gödens , ist wegen Betrugs vom Groß -
herzoglichen Amtsgerichte Abth . III
hiers . ein Haftbefehl erlassen worden .

Ich ersuche um Verhaftung und Ab¬
lieferung ins nächste Amtsgerichtsge -
fängniß , sowie Benachrichtigung .

Nr . 451/90 .
Jeder , den 30 . September 1890 .

Der AmtsanwE .
_ I . V . : M eyerholz .

Bekanntmachung ^
Gegen den Heizer Carl Grot -

schulter aus Westfalen , welcher des
Betrugs verdächtig ist , ist vom Groß¬
herzoglichen Amtsgerichte Abth . II hiers .
Untersuchungshaft erkannt .

Der P . Grotschnlter ist etwa 24 Jahre
alt , von schmächtiger Statur und war
bekleidet mit blauer Joppe , langen
Stiefeln und seidener Mütze mit grad¬
stehendem Schirm . Er hat sich am 22 .
d . M . von Wiardergroden , wo er bei
einer Dreschmaschine thätig war , entfernt
und zwar in der Richtung nach Wil¬
helmshaven .

Antrag : Verhaftung und Ablieferungins nächste Amtsgerichts - Gefängniß ,sowie Benachrichtigung . Nr . 462/90 .
Jever , den 30 . September 1890 .

Der Amtsanwalt .
_ I - V . : Meyerholz .

Auktion.
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Nach« , vriil. 2 Uhr,
n . LolKVLÄV
im Saale des Herrn Krüger , Neue¬
straße 2 hier , folgende Gegeifftänve als -

1 mah . Bücherschrank , 1 do . Glas¬oder Lemenschrank , 2 Kleiderschränke ,1 Kommode , 1 mah . Ausziehtisch

nebst Einlagen , 1 do . Sophatisch ,
1 Schaukelstuhl , mah . und Wiener
Stühle , 1 mah . Büffet , 1 do . Cylinder -
bureau , 1 Schreibtisch , 2 Sophas ,
1 Uhr , 1 runden Mnrmortisch , einen
mah . Servirtisch , 1 Notenständer
nebst Noten , 1 kleinen Tisch , Rouleaux ,
Gardinen , Haus - und Küchengeräts, ,
Glas - und Porzellansachen , Bücher
u . s . w . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Wilhelmshaven , 29 . Sept . 1890 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Nach Schluß obigen Verkaufs kommen
noch zum Aufsatz die der Offiziersmesse
S . M . S . „ Irene " gehörigen Sachen
und zwar :

große und kleine Tischtücher , Ser¬
vietten , Hand - und Wischtücher , div .
Nickel- und Alfenidesachen , Porzellan -
und Glassachen , eine große Parthie
Prüfer >en , 1 Sack Kaffee und viele
hier nicht genannte Sachen .

D - O .

Oldenburg . Motsbohu .

Sonntag , A . Okto-er,
werden folgende Personen -Sonderzüge
gefahren , für welche vereinigte Fahr -
und Eintrittskarten für die Bremer
Ausstellung zu den bekannten ermäßigten
Sätzen ausgegebcn werden :

Wilhelmshaven Abf . 7,43 Mora .
Bant „ 7,47 „
Wariensiel „ 7,53

' Sande „ 8,00
Ellenserdamm „ 8,10
Dangastermoar „ 8,20 „
Bremen Ank . 10,68

Bremen Abf . 9,48 Nachts .
Dangastermoor „ 12,05
Ellenserdamm „ 12,10
Sande „ 12,20
Mariensiel „ 12,25
Bant ., 12,85
Wilhelmshaven Ank. 12,40 „
Fahrkarten zu ermäßigtem Preise

haben nur für diese Sonderzüge Gül¬
tigkeit .

Oldenburg , den 30 . Septbr . 1890 .

Grotzhekzogliche
Eisenbahn -Direktion .

Oldenburg. Mutsbuh«.

Am Sonntag , 5. Oktbr.,
wird zum ermäßigten Preise der ein¬
fachen Fahrt für Hin - und Rückfahrt
ein Sonderzug von Wilhelmshaven
nach Oldenburg in folgendem Fahrplan
abgelassen :

Wilhelmshaven Abf . 1 Uhr 10 Nachm .
Bant „ 1 „ 15
Mariensiel l 20 .,
Sande 1 „ 30
Varel 1 „ 55 „
Oldenburg Ank . 2 „ 45 .,

Der Zug wird an der Ziegelhofstraße
zum Aussteigen anhalten .

Die Rückfahrt erfolgt mit Ssnder -
zug , welcher von Oldenburg 11 Uhr
10 Nachts abführt und 12 Uhr 40
Nachts in Wilhelmshaven eintrifft .

Die Züge halten auf sämmtlichen
Unterwegsstallonen nach Bedarf an .

Fahrkarten zu ermäßigtem Preise
haben nur in vorstehenden Sonderzügen
Gültigkeit .

Oldenburg , den 30 . Septbr . 1890 .

Grotzherzsgliche
Eisenbahn -Direktion

Verkauf .
Für betreff . Rechnung sollen am

Sonnabend , 4 . Okt. d . I .,
Nachm 2 Uhr,

in Wirth Cnneu
's Behausung zu

Kopperhörn :

M -z. 18 Stück
große und kleine

bester Sorte
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
versteigert werden .

Reuende , den 30 . Septbr . 1890 .

H Gee - es ,
Auktionator .

UiM -VeiMiÜMg
z« Barkel .

Äm Kommbenck, ckm 4 . 4. M .,
Nlllkmiilllgs 2 Mc

lmflmgmck ,
werde ich für Rechnung der Landwirthe
K. Jlmffen u d I . M . Abra¬
hams uf ihrem gepachteten
Lande bei Barkel :

Gesucht
eine gut möblirte Wohnung , bestehend
aus Wohnzimmer und Schlafkabinet .
Gest . Offerten mit Preisangabe sind in
der Stations -Gerichts -Registratur ab¬
zugeben . _

Ein anst . j. Mädchen , welches bisher
Unterricht im Nähen und Handarbeit
crthciite sucht Stellung z . Stütze
der Hausfrau oder im Laden auf
sofort oder später . Gefl . Adr . erbittet

H . Person , Chcmffeestraße 4s,,
Sedan bei Wilhelmshaven .

3 tüchtige

Zetilonvigwölleii
finden dauernde Arbeit bei

Gesucht
auf sofort ein Mädchen von 16 bis
18 Jahren aus achtbarer Familie in
einem kleinen Haushalt , welches auch
waschen kann .

Frau Haack , Neucstraße 8 .
Ein gut cmpsohl . Dienstmädchen

sucht zum 15 . Oktober .
Frau Zahlmeister GkMsky ,

Roonstraße 7511 .
Frau Korv .-Kapt . V0 « PrittWitz

sucht für 1 . November

eine Köchin
mit guten Zeugnissen , die auch sonst
willig ist , jede andere Arbeit zu über¬
nehmen . Näheres zu erfahren bei Frau
Kapt .-Lieut . Callas , Adalbertstr . 8.

Znm 15 . Oktober oder 1 . November
wird ein fleißiges , sauberes Dienst¬
mädchen gesucht.

Frau Ingenieur Erhard ,
Kronprinzenstraße 101 », 2 Tr .

pL . « » .

40 Fu-tk zut genutetes
Haferstrotz

u«i> kiue Ouautitüt Kuss
in Passenden Haufen mit geraumer Zah¬
lungsfrist meistbietend verkaufen .

Kanfliebhaber werden ersucht , sich im
Wirlhshanse der Frau Fatz Zu Gla
rUM zu versammeln .

Jever , den 1 . Oktober 1890 .

A Ti eniens .
Gesucht

uus sofort er« M -cheu
v . 15 — 16 Jahren . Kronprinzenstr . 1 l .

Gesucht
zum 1 . November eine kleine Wohnung
in der Nähe des Tvrpedohafens vvn
ruhigen Bewohnern . Offerten unter 6 .
an die Erp . d . Bl . erbeten .

Gesucht
ein Lehrling für mein Barbier- und
Friseur -Geschäft .

M . Barnack , Roonstr . 109.

Gesucht
ein Mädchen sür die Vormittags¬
stunden . Kasernenstr . 4 , 1 Tr .

Ein verheir. Mann
jucht sofort Arbeit.

Näheres in der Exp . d . Bl .
Ans sofort

ein Mädchen ,
welches kochen kann , gegen hohen Lohn ,
gesucht. Frau BreedkN , Königstr . 51 .

Gesucht
ans sofort ein erfahrenes Mädchen für
den Vormittag . Bismarckstr . 30 , l .

Gesucht
"

znm 1 . November ein tüchtiges
Dienstmädchen .

Frau Möster , Kasernenstraße 1 .
Empfehle ineine

beiden Landauer ,
sowie meine beiden Breaks

zu Hochzeiten , Visiten , Taufen und
Ausflüge « re. Zn billigen Preisen ,

'MW
ebenfalls bringe mein

Möbel - « . Nollfuhr-GkjM
in empfehlende Erinnerung .

Z i . I riiSA « , Neuest». s3 .



Habe reichlich

2000 Dchpsamil
billig zu verkaufen .

I . D . Hinrichs , Bäckermeister .

Beim Trvcknen abhanden gekommen

ein keMuoti , ger . k. 8 .
Nbzugeben gegen Belohnung

Kronprinzenstraße 41 .

Annge Dornen ,
welche gründlich die Schneiderei er¬
lernen wollen , können sich melden bei

W Sendowsky , Heppens,
Gökerstraße 4 .

Welche ist die

beste, billigste
und beliebteste

kMIM ?

-

-

von

V . I . Krlloläl
Wilhelmshaven

u . Belfort .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine WohNNNg , besteh,
aus 2 Zimmern , Kammer , Küche nebst
Zubehör . Königstraße 48 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Wohnung
zu ca . 230 Mark .

I . G . Gehrels .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine freundliche Etagen -

Wohnung . Banterstraße 9.

EinMMVchnW
bestehend aus 6 Zimmern , Küche und
Zubehör , im Hause der Kaiser - und
Kronprinzenstr .-Ecke ist auf gleich oder
fpüter zu vermiethen . Näheres bei

I . N . Popke » .

Zu vermiethen.

Ernst Köke's Restaurant.
!8 <rN » Ainin . )

Soeben eine frische Sendung des beliebten

eingetroffen .

Mlhrlinchmn. Schlltzeuorrm.
Sonntag , den Z. d. Mts . , findet das

diesjährige Schlußschießen
im Schützenhause zu Bant statt . Ausmarsch vom Vereinslokale (Park¬
restaurant ) präcise 1 Uhr . Nachmittags 3 Uhr :

VOWSLKV
Entree s , Person 20 Pfg . — Abends 7Vs Uhr :

N M Dz Dz»
Entree für Lokal 20 Pfg . , Tanzbänder 2 Mk .

An Scheiben find nusgestellt :
1 . Standscheibe , ohne Konkurrenz , Karte 3 Schuß 0,50 Mk .
2 . Konkurrenzscheibe , freihändig , Karte 3 Schuß 1 Mk
3 . Standprärnienfcheibe , aufgelegt , Karte 3 Schuß 1 Mk .
4 . Probirfcheibe , aufgelegt , Karte 10 Schuß 1 Mk .

Für die Prämienscheiben wird der Fonds der Schießkasfe mit¬
verwandt . — Auf der Standfestfcheibe darf jeder Schütze für zwei Mit¬

glieder Karten abschießen , jedoch haben Schützen , die sich am Aus¬

marsch nicht betherligen , kein Anrecht auf der Standfestscheibe .

_

Nur noch kurze Zeit

Inventur - Ausverkauf !
Derselbe bietet Gelegenheit zu vortheilhaften Einkäufen :

i.Eine im Stadttheil Elsaß belegene
hübsche Unterwohnung und ein daselbst
beleg , geräumiger Keller mit Wohnung ,
passend für ein Biergeschäft und zum
Gemüsehandel , zum l . November d . I .

Nähere Auskunft ertheilt

_ Pnudsack , Rechnungssteller .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung , bestehend aus
4 Räumen , zum I . Novbr . , Miethpreis
180 M „ auf sogl . eine kleine Ober -

Wohnung . Tonndeich 12a.

Zu . vermiethen
aus gleich oder später ein möblirtts
Zimmer mit Kammer .

I . D . Hinrichs , Neuestraße 15

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Unterwohnung .

Tonndeich 38a .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Bismarckstraße 23 , pari . l .

Zu vermiethen
ms schrt die 1. Mge.

Samen -Sonnenschirme v 1 M an
Kerren -Sonnenjchrrme v . 1,10 M . an .
Darnen -Wegcnschirme von 1 ,2s bis

12 Mark .
Kerren -Wegenschirme von 1 , 2s bis

10 Mark .
Kiuder -Wegenschirme von i M . bis

. 2,50 Mark .

Tinndschub«.
au .

an .

Kasernenstraße 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine freundliche
Oberwohnung . ^

Brunsstraße 2 , Heppens .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . d . I . eine 5räum . Woh¬
nung mit allen Bequeml . Pr . 300 M .

Frau de Boer , Kalferstr . 9 .

An Zwirn von 20
In Kalöseide von so P
In Seide von 1 M . an .
Gkacee -Kandschuhe in großer Aus¬

wahl , zurückgesetzte von 50 Pf . an .
Hute Waschleder -Kandschuhe von

1,50 Mk . an .

Geldbörsen von 20 Pfg . an .
Samen -Wortemonuaies v . 20 Pf an
Kerren -Uortemonnaies v . 40 Pf . an .
Kinder - Kortemonnaies v 8 Pf au
Mvgtafchen von 50 Pfg an .

Kerren -Iacken von 70 Pfg . an .
Samen -Jacken von 70 Pfg . an .
Kerren -Koscn von 90 Pfg . an .
Kerren - Wormalhemde v . 1,10 M . an .
Kerreu -Wormakhosen v . 1,25 M . an .
Kerrm - Socken von 20 Pfg . an .
Samen - Strümpfe von 30 Pfg an .
Kinder -Strümpfe von 10 Pfg . an.

Spitze Met . 4 Pf . (21/2 Cm . breit) .
Spitze Met . 7 Pfg . (5 Cm. breit ) .
Masband Blei . 10 Pfg . ( 8 Cm . breit) .
Atkasband Met . 20 Pfg . (5 Cm . breit ) .
Samvretband in großer Auswahl.
Schleier von 30 Pfg . an .

Grnirmirväsch-.
Steh - Krage « 25 Pfg , Mmlege -

Kragen 35 Pfg . , Stulpen so Pf . ,
WorHemde 55 Pfg .

Anivevsalrväsche .
Steh - Kragen 30 Pfg . , Wmkege-

Krage « 10 Pfg Manschette «
65 Pfg .

Großartige Auswahl iu Fachern
von 40 Pfg . bis 10 Mk .

Zeichengarn 5 Knäuel 10 Pfg /
Leinen -Wand Stück 6 Pfg .
Köper -Wand Stück 5 Pfg .
Wnnt -Wand Stück 3 Pfg .
Kinzieh -Litze Stück 4 Pfg .
Sto blitze Stück (3 Meter) 8 Pfg .
Stoßlitze Stück ( 7 Meter) 15 Pfg
Kvanek Zwirn 100 Meter 6 Pfg . .
Maschinengarn 200 Mrds 8 Pfg .
Wollgarn 80 Darts 4 Pfg .
Lein . -Wäsche - Knöpfe Dtzd. v .3 Pf . an .
Jingerhüte 3 Stück 5 Pfg .
Stopfnadeln 25 Stück 10 Pfg .
Kaarnadeln 3 Pallete 5 Pfg .
Wähnadeln Brief 3 Pfgi
Hnte Wähnadeln Brief 6 Pfg .
Adler -Seife 3 Stück 20 Pfg .
Kosen -, König - , Weilchen - vnd

Wandel -Seife 3 stück 20 Pfg .
Gdenr Glas vou 10 Pfg an .

Strickgarn Pfd . von 2 Mk . an .
Wockwolle Pfund v . 3 .75 Mk . an .
Käkelgarn 10 Ar Knäuel v . 8Pf . an .
Käkekgam großes Knäuel 20 AI- von

13 Pfg . an .
Käkelgarn großes Knäuel 25 Ar von

17 Pfg . an .
Käkelgarn orsw « , Nr . 14 , 50 Ar

Knäuel von 22 Pfg . an .
Ungebleicht baumwollen Garn Pfd

1 Mark .
Gebleicht öanmwollen Garn Pfund

1,25 Mark .
Aaröiges baumwollen Garn Pftmd

1,40 Mark .

Drell - Korsetts von 70 Pfg . an
Leinen -Korsetts von 1 M . an w.
Samen - n . Kinderschürzen letztere

von 30 Pfa . an .

Wilhelms
havener

wl
Heute , Donnerstag :

Ksgsln

8vks «rk Lluli
Heute , Donnerstag :

Sk 8plSL ^ 8

in E . Mieher ' s Restaurant .

in der „Wilhelmshalle ".
Um zahlreiche Betheiligung wird er¬

sucht. Der Präses .

Herren-Meset ,
Damen-Ztiesel,
Limben-Ztikstl,
Ainder-Stiefel.

Gummischuhe,
Fihschuhe,
Pantoffeln

empfiehlt billigst

7 . S . Sskrsls .

Keine Flecken mehr ;
Der

D^ Ieekenlsini gkl
V. krttr 8edul2 jllll . , LetzÄs
entfernt mit Leichtigkeit schnell und

sicher mit wenigen Tropfen Wasser jeden
Harz -, Oelfarvcn- , Theer- , Lack-,
Wagenschmier - , Lei- und sonstigen

Flecken, ebenso Fett-,
Schweis ;-, Schmutzrän -
üer von Rock - und
Westeukrageu .
Preis pro St . 25 Pf .

Beim Einkauf achte
man genau auf neben¬

stehende Schutzmarke .
Borräthig in Wilhelmshaven bei :

C I . Pehrends , Bismarckstraße ,
Ioh . Freese. Rooustraße 7 .
Heinrich Gade, Gökerstraße 14.
Rich. Lehmann , Bismarckstraße 15 .
Z. Aanffen , Marktstrnße .
G . Lutter, Bismarckstraße .
I . RoeSke, Königstraße 57 .

An Bant bei Rich Lehmann .

Der diesjähr . hiesige Kramer¬
markt ist ans die Tage

Moder 13 ., 14. und 15.

Prima umrbekochende

KM grüne Erbsen
empfiehlt

8. 8 . l3ll886ll,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39 .

Empfehle hochfeine

TM -
"'

..
' ,

per Pfd . 65 Pfg -,
5 Pfund für 3 Mark .

1K - n ^ « M886 - r ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39

Kaffee-, Mee - « . Zuckerdose « 30 Pfg
Warktkörbe große von 1,25 Mk . an .
Mischtuchkörbe und Würkenkörbe

40 Pfg . , garuirt von 50 Pfg . an .

Sämmtliche Stickereien werde »
billigst ausverkauft , ebenfalls auf
Leinen ausgezeichnete Sachen .

Schmucksachen in großer Auswahl .
Wrochen von 5 Pfg . an ic . re.
Wachstuch von Met . 1 .40 an .

Zwei junge Leute
gutes Logis erhalten .

Elsaß , Börfenstraße 35 , u r .
können

Zn vermiethen
eine einfach möbltrte Stube .

P . Frerichs , Verl . Gökerstr. 19 .
In meinem neuerbauten Haufe an

der Ulmenstraße find

Wohnungen
zu 8 , ev . 4 Räumen Zp vermiethen .

W . Kleinert , Tonndeich 30 .

L HitnZrLä , Roonstratze 102.
Baut , Werftftratze A5 .

Am Sonnabend , den 4. - Mts .,
erhalte einen Waggon schöne, haltbare , mehlreiche

Heidelberger Kartoffeln
und nehme schon jetzt Bestellungen entgegen . Probe liegt zur Ansicht bereit

ÜMein. . litbilsi', 8 »M 08Wö8.

L 8
billigst bei

DF / / ^ tt - L88SM ,
Gökerstraße 4 . Marktstraße 39

>
In . Qualität , empfiehlt zum billigsten
Preise _

Gökerstraße 4 . Marktstraße 39

Empfehle :

ls . gsm. kkililiSllb, s kflikl! 32 pfg. ,
ÄücksI- IVIblib „ 3K „
Kroli - Msüb „ 34 „

Parthleweise sehr billig bei

R . A. Zangen,
Gökerstraße 4 . Marklstraße 39 .

Lager komplei

fertiger Särge .
DK . popkvn .

Empfehle meiircu

-rikgendind
zum Decken. Deckgeld 50 Pfg .

H . Albers , Neuende , 3. Pastorei

M ärmer - Tnrn-

„ Iaün "

Wilhelmshaven .
Sonnabend , den 4 . Oktober e.,

Abends 9 Uhr :

WM MMMMl «
im Hof von Oldenburg .

Tagesordnung .
1 ) Bericht der Revisionskommission ,
2) Neuwahl des Turnraths ,
3) Feier des 10jährigen Stiftungsfestes ,
4) Verschiedenes .

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der
agesordnung wird um zahlreiches Er¬

scheinen gebeten .
Der Tnrnrath .

M Am Sonnabend ,

W 4 . d . M . :

Versammlung !
und demnächst

Aoinnievs
zu Ehren der Kameraden des Uebungs - j
gefchwaders u . f . w . Anfang 8 Uhr . ^
Zahlreiches Erscheinen erwünscht . j

_ Der Vorstand . ^

keleiii llee KsstMiie
vvn Wilhelmshaven und Umgegend.
Donnerstag , den 3 ds Mts ., l

Nachmittags 4 Uhr :

Mouatsvcrsammlumi j
bei Frau W . G «th. j 1

Der Vorstand

«m
iarel , 21 . September 1890 .

Stadt magist rat , v . Thünen .
Als Vermählte empfehlen sich :

Gdwin Mudolph ,
- Torp .-Ob .-Mafch .-Mt . d . Ref .

Kttse Wudotpb,
geb . Hoting .

Wilhelmshaven , den 1 . Oktbr . 1890 .

Hs VsrmöliUö snaplödlsir swk :

401118 Otto
Ltzl6N6 Otto,

A6Ü. UartlsvsM .

Lisi , iw . Lsxtsmdsr 1890 .

Geburts - Anzeige .
(Statt besonderer Anzeige .)

Durch die Geburt eines kräftigen ^
Knaben wurden hocherfreut

Wilhelmshaven , den 1 . Oktbr . 1890 . ^
Obermaschinist Ritze N. Afrau . g

Jodes -Anzeige .
Heute Mittag verschied unser

liebes Söhnchen

C A v t
im Alter von 5 Monaten . Dies

zeigen tiefbetrübt au
Wilhelmshaven , 1 . Okt . 1890 .

8i6bj6 uvS krsu.

L

f-
C
d :
st
s°

Jodes -Anzeige .
Nach langem schweren Leiden

entschlief sanft Dienstag Mittag
12 Uhr unser lieber Sohn

Hvlurlvlr
im Alter von lU/z Jahren .

Um stilles Beileid bitten die

tiefbetrübten Eltern u . Geschwister .

C . Eckart nebst Frau.
Die Beerdigung findet Donners¬

tag , Nachm . 2Hz Uhr , vom Trauer¬

hause , Marktstr . 35 , ans statt .

T
w
m
<Z
il
ei
w
g<

w
hi
K

Danksagung ,
Für die herzliche Theilnahme bei dkl xx

Beerdigung unseres lieben Sohnes
sowie für die reichen Blumenspende »

und dem Herrn Pastor Gödel für
tröstenden Worte am Grabe sagen
hiermit unfern innigsten Dank .

Die tiesbetrübten Eltern ^
Vllrlr » und Frau .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
m
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